
Boden-Revisionsklappe mit Gasdruckfedern 

ANLEITUNG  
1. Produktbestimmung 

Der Boden-Revisionsschacht ist für den Einbau im Boden, 
sowohl im Innenals auch im Außenbereich vorgesehen und 
kann anschließend mit Fliesen 
oder anderen Verkleidungsmaterialien abgedeckt werden. 
Der Schacht sorgt für einen komfortablen Zugang zum 
Keller unter dem Boden. 

 

2. Bestandteile 
1. Rahmen 
2. Schachtabdeckung 
3. Verdecktes Eckscharnier 
4. Gasdruckfeder 
5. Gummidichtung 
6. Schnappverschluss 
7. Schlosshalterung 
8. Montageöffnungen (entlang der Rahmenkontur)   
9. Schlüssel 

 
3.    Vollständigkeit 
 

1. Revisionsschacht, montiert – 1 Stck. 
2. Etikette/ Pass – 1 Stck. 
3. Schlüssel-Griff 
4. Beutel zum Verpacken – 1 Stck.  
 

4.    Produktmontage 
GRUNDLEGENDES  

Der Umfang der Öffnung ist für den Einbau des Schachts 
vorzubereiten. Die Größe der Öffnung sollte 5–10 cm größer 
sein als die Einbaumaße des Schachts. 

1. Den Schacht in der Mitte der Öffnung an den 
Seitenwänden der Öffnung anbringen. 

2. Den Schacht so ausrichten, dass die Oberfläche der 
Schachtabdeckung mit der Oberfläche des für die Auskleidung 
vorbereiteten Bodens bündig ist. 

3. Den Schacht-Rahmen in der Öffnung mit Dübeln oder 
Schneidschrauben durch die Befestigungslöcher im Rahmen, 
Punkt 8, oder im Eckwinkel, Punkt 10, befestigen (Abb. 1). 

4. Falls erforderlich, die Dichtung der Abdeckung, S. 2, 
an die Dichtung, P. 5, des Schacht-Rahmens, Punkt 1, 
anpassen (Abb. 1), wie im Kapitel 5. Produktbetrieb, Punkt 3 

Achtung! Vor dem Verlegen der Fliesen nicht auf die 
Schachtabdeckung treten, um Verletzungen oder 
Beschädigungen des Produkts zu vermeiden! 

5. Markieren Sie das Verlegemuster der Fliesen (anderer 
Bodenbeläge) unter Berücksichtigung der folgenden Regel: - 
Zulässiger „Überstand“ der Fliesen über die 
Schachtabdeckung (Abb. 2) an der Scharnierseite darf 20 mm 
nicht überschreiten (um zu verhindern, dass die Fliese an der 
Schachtabdeckung beim Öffnen bricht). 
 

6. Ein Loch mit einem Durchmesser von 14 mm in das 
Auskleidungsmaterial der Abdeckung bohren, das der 
Verschlussschraube Punkt 6 entspricht (Abb. 1). 

 

7. Die Abdeckplatte (Auskleidungsmaterial) auf der Scharnierseite und auf der 
Schlossseite in einem Winkel von 60 (Grad) anfeilen, so dass die Kante der Platte 
beim Öffnen die Kante der Bodenplatte nicht berührt (Abb. 2).  

8. Fliesen (Bodenbelag) verlegen. BEACHTEN SIE! Die Dicke des Bodenbelags 
(einschließlich Grundierung oder Kleber) darf 15 mm nicht überschreiten (Abb. 
2)! 

9. Nach dem Aushärten des Klebers die Schraube (nach dem Herausdrehen) 
so kürzen, dass ihre Oberkante mit der Fliese bündig ist (Abb. 2).  

5. Produktbetrieb 

1. Die Schachttür wird durch einen Riegel in geschlossener Stellung gehalten. 
Zum Öffnen des Schachts den Schlüssel 9 in das Schlossloch stecken und im 
Uhrzeigersinn drehen, bis das Schloss einrastet. Die Gasdruckfedern im Punkt 
4 (Abb. 1) erleichtern das Anheben der Schachtabdeckung. Sie heben den 
Deckel nicht von selbst an. 

2. Um die Schachtabdeckung zu schließen, sich vergewissern, dass der 
Schlossriegel fest eingerastet ist. Die Schachtabdeckung gegen die Bewegung 
der Gasfedern ziehen, bis der Riegel geschlossen ist, ggf. die Klappe mit dem 
Fuß nach unten drücken. 

3. Um den festen Sitz der Abdeckung an der Rahmendichtung zu justieren, ist 
es notwendig: 

• an der Schlosshalterung, Punkt 7 (Abb. 1) Schrauben lösen, Punkt 10 
(Abb. 1a); 

• die Kontermutter der Schraube, Punkt 11 (Abb. 1a) lösen; 

• die Schraube, Punkt 11 um das erforderliche Maß anziehen (eine 
Umdrehung der Schraube entspricht einer Bewegung des Schlosses um 1 
mm); 

• Schrauben festziehen, Punkt 10; 

• Kontermutter der Schraube festziehen Punkt 11; 

• Sicherstellen, dass der Schloss schließt und die Abdeckung festsitzt; 

• Falls erforderlich, die Einstellung wiederholen. 

4. Wenn das Schloss beim Öffnen funktioniert, aber die Schachtabdeckung 
nicht angehoben werden kann, den Schlüssel Nr. 9 mit dem Gewindeteil in 
das Schloss schrauben (Abb. 1b). Sobald das Schloss funktioniert, den 
Schlüssel abziehen und den Schacht öffnen. 

5. Sollte das Schloss versagen, kann der die Schachtabdeckung mit einem 
„Schlagschlüssel“ unter Beibehaltung der Platten geöffnet werden. Dazu die 
Schlossschraube abschrauben, eine Schraube M10 in das Loch eindrehen und 
das Schloss mit einem Hammer herausschlagen. Das Schloss erneuern. 

6. An dem Schacht kann die Klemmkraft der Gasdruckfedern eingestellt 
werden. Dazu die Schraube an der unteren Gasdruckfederhalterung mit 
einem Schraubenschlüssel lösen, die Halterung drehen, die Halterung an der 
nächsten Bohrung ausrichten und die Schraube wieder anziehen. Die 
Einstellung an allen Gasdruckfedern wiederholen. 

6. Gewährleistete Verpflichtungen 
 

Der montierte Schacht hat eine Garantie von 2 Jahren (1 Jahr für das Schloss und 
die Gasdruckfedern) ab Kaufdatum (laut Kassenbon und Kennzeichnung im Pass). 
Während der Garantiezeit werden Fabrikationsfehler durch den Hersteller oder 
seinen Vertriebspartner kostenlos behoben, indem das Produkt ersetzt, repariert 
oder Teile ausgetauscht werden. Die Garantie erlischt, wenn  

- der Produktpass fehlt.  
- das Produkt nicht bestimmungsgemäß verwendet wird.  
- die Installations- und Einstellanweisungen des Produkts nicht befolgt werden. 
- die Betriebsbedingungen des Produkts nicht eingehalten werden.  
- das Produkt oder seine Teile mechanisch beschädigt wurden.  
- die Belastung des Produktes überschritten wurde. 

 

 


